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2 Statt einer Andacht - ,Nachgedacht”
Einfiihrungsrede von Michael Grau am 22.2. in der Petruskir-
che zur Installation von Udo Rutschmann ,Die Beobachterin“

Sehr geehrte Damen und Herren,

in meiner Funktion als Kunstreferent an der Moritzkirche in
Augsburg durfte ich viele Kiinstlerinnen und Kiinstler ken-
nenlernen. So auch Udo Rutschmann.

Seine Beobachterin ist Schluss- und Hohepunkt einer Werk-
gruppe, die von einer besonderen Lebensphase des Kiinst-
lers gepragt ist. Er gehort zu den Kinstlerinnen und Kiinst-
lern mit einer besonderen Fantasie und Vorstellungskraft,
mit auBergewdhnlichem Kreativitats- und Gestaltungspo-
tential, aber, und vielleicht am bedeutsamsten: er ist ein
Mensch mit einem sensiblen Sensorium, feinfiihligen Wahr- &
nehmungsantennen in unsere Wirklichkeit hinaus und fiir
einen existenziellen Blick in sich selbst hinein. . Foto: Thomas Dictrich

Seine Beobachterin steht mittig im Gebaude, mitten im Weg, im Zentrum dieses
Gemeinderaums - mitten in der Stadt. Sie ist geformt aus einem filigranen Linien-
netz, fast wie eine Zeichnung. Geformt aus vielen gerissenen Streifen von Gipsbin-
den. Nicht Gips aus dem Baumarkt, sondern bewusst wahlt Udo Rutschmann teure
medizinische Gipsbinden.

Die Beobachterin steht aufrecht, stabil auf einem soliden Fundament, mit erhobe-
nem Haupt. Eine Kérperhaltung, die ich mir selbst oft mehr wiinschen wiirde. Die
Beobachterin ruht in sich, scheint in sich hineinzuhoren, sie ist sich selbst bewusst:
Wahrnehmung aus einer inneren Ruhe und nicht in einer aufsammelnden Dyna-
mik, wie sie in unserer digitalisierten, hektisch fortschreitenden Zeit zur Gewohn-
heit geworden ist. Sind ihre Augen geschlossen? Womit mag sie wahrnehmen, be-
obachten?

Sie tut dies nicht heimlich belauschend, sondern sie tut es mitten im Raum, mitten
unter uns und wird so selbst zur Beobachteten. In der Kunst, insbesondere in der
zeitgendssischen Kunst, spielt der Kontext eine tGiberdimensional wichtige Rolle.

Jetzt steht ,Die Beobachterin” hier in diesem Sakralbau der Petruskirche, nicht als
Teil einer Kirchen-Ausstattung, nicht als illustrierendes Bildwerk liturgischer Ab-
ldufe. Sie ist jetzt, fiir eine bestimmte Zeit, in diesen Raum gesetzt, als Dialog- und
Diskurspartnerin, als wahrnehmendes und wahrzunehmendes Element.

Ich mochte Ihnen als Gemeinde gratulieren, dass Sie sich seit Jahren mit Kunst
konfrontieren, dass sie sich jetzt wohlwollend beobachten lassen, dass Sie sich be-
fragen lassen und bereit sind, sich selbst in Frage zu stellen.

Michael Grau, Kunstreferent an der Moritzkirche in Augsburg

(Kiirzungen und Anpassungen wurden ohne Kenntlichmachung vorgenommen.)



Riickblick 3
Konzerte mit dem Ensemble ,,Convivium"

Ein beeindruckendes Konzert fand am Samstag, den 21. Mérz, am spateren Nach-
mittag in der Petruskirche statt. Finf
Klarinettistinnen und Klarinettisten er-
freuten das Publikum mit Bearbeitun-
gen bekannter Stiicke fir ihre Beset-

Z zung.

Von Bassklarinette bis zur Es-Klarinette
waren alle Instrumententypen vertre-
ten, so dass die Stiicke von Pachelbels
bekanntem Kanon bis hin zu Brubecks
.Take Five" in sehr unterschiedlichen
Klangfarben ertdnten und verzauber-
ten.

Foto: Thomas Dietrich

Unterstiitzt wurden die Fiinf ab und an von Georg Korte an der Orgel. Als beson-
derer Gast trat bei diesem Konzert An- w

gelika Scherb mit ihrem Alphorn auf. ’\
Diese besondere Mischung von Alphorn, | _ -

Klarinetten und Orgel ist wahrlich sel- :
ten zu erleben und ein interessanter
Genuss.

Tags zuvor fand das Konzert als
.Orgelmahl” schon einmal statt. Im An-
schluss an das Konzert gab es im Pet-
russaal ein gemeinsames Essen mit gu-
ten Gesprachen. Da passt natirlich der
Name des Ensembles dann auch bes- %
tens: Convivium = Gastmahl. s PL—

Vielleicht waren diese Konzerte auch der Auftakt zu einer neuen Reihe, wie Leiter
Norbert Bald in Absprache mit Kantorin Tanja Schmid in Aussicht stellte?!

Thomas Dietrich

Ein herzliches Dankeschon an Norbert Bald, der beide Konzerte initiiert sowie die
Idee eines Orgelmahles dem Fundraisingteam nahegebracht hat.

Beim Konzert mit anschlieBendem Orgelmahl sind 1020 Euro fiir Petrus Klingt gut

zusammengekommen. an
Beim Konzert am darauffolgenden Tag nochmals 875 Euro. PE<sRUS
KLINGT

GUT

Wirklich eine beeindruckende Summe.



4 Dekanatssynode
Dekanatssynode mit Landesbischof

Einen weiten Blick tiber den kirchlichen Tellerrand bot der bayerische Landesbi-
schof Christian Kopp bei der Neu-Ulmer Dekanatssynode in der Petruskirche.

In seinem Impulsreferat zeichnete der Bischof ein unge-
schminktes Bild der kirchlichen Perspektiven: Weniger
Mitglieder, weniger Geld, weniger Gebaude - und vor al-
lem weniger Personal.

Trotz dieser Aussichten ist Resignation fiir den Bischof
keine Alternative. Denn der evangelischen Kirche sei es
auch in der Vergangenheit immer wieder gelungen, sich
anzupassen. Als wichtigen Baustein daflr nannte Kopp,
dass nicht jede Gemeinde alles selbst machen muss, sie
sollten sich vielmehr spezialisieren und sinnvoll zusam-
menarbeiten. Auf diesem Weg sei das Dekanat Neu-Ulm
ein leuchtendes Vorbild. \ =

Angesichts des Personalriickgangs bekommen die Ehrenamtlichen nach
Uberzeugung des Bischofs eine immer groBere Bedeutung: Deshalb sollten die Ge-
meinden zu ,Freiwilligenagenturen” werden. Als weitere Aufwertung des Ehren-
amts konnen jetzt auch Pradikant*innen nach einer Zusatzausbildung Kasualien
wie Taufen oder Beerdigungen lGbernehmen, berichtete Pfarrer Stefan Reichenba-
cher (Reutti) als Beauftragter fiir die Lektor*innen und Pridikant*innen. Reichen-
bacher appellierte an die Gemeinden, fiir diesen Dienst in den eigenen Reihen zu
werben, als Verstarkung fiir die derzeit 30 Pradikant*innen im Dekanat.

Unbeschadet der abnehmenden Zahlen sieht der Bischof in Zeiten eines rapiden
Umbruchs, Kriegen und Verunsicherung vieler Menschen eine neue Aufgabe fiir
die Kirche, namlich ein ,Stabilitdtsanker" in Zeiten der Unsicherheit zu sein und als
Dialograum die Polarisierung in der Gesellschaft aufzubrechen. Die verschiedenen
Gruppen missten wieder lernen, unterschiedliche Positionen auszuhalten und sich
zuzuhdren, worin gerade die Kirche schon lange Erfahrung habe. Deshalb antwor-
tete der Bischof auf die Frage, ob er auch mit einem AfD-Vertreter auf ein Ge-
sprachspodium gehen wiirde, mit einem uneingeschrankten ,Ja".

An den Austausch mit dem Bischof, bei dem die Synodale Lisa Wieland und Pfarrer
Johannes Kndller professionelle Moderations-Qualitaten bewiesen, schloss sich die
feierliche Einfiihrung des Dekanatsausschusses durch Dekan Jirgen Pommer an.
Dieses 18-kdpfige Gremium, das monatlich zu Sitzungen in verschiedenen Ge-
meinden des Dekanats zusammenkommt, nimmt die Amtsgeschifte der Synode
zwischen den beiden jahrlichen Konferenzen wahr und bereitet diese Treffen vor.
Der Nachmittag war den anliegenden Verwaltungsfragen, insbesondere dem Haus-
halt, und Berichten gewidmet. Als wichtigen Schritt in den Reformprozessen nann-
te Dekan Pommer den Abschluss des Immobilienkonzepts, die Enrenamtlichen und




KV Klausur 5
die Bedeutung von regionalen Kooperationen. Kurzberichte informierten liber die
Diakonie, die Jugendarbeit, die Kirchenmusik und den Stellenwert der Klinikseel-
sorge. Erfreuliche Zahlen konnte Finanzexperte Michael Zagel prasentieren, die
auch dringend notig sind, weil damit die anstehenden Reformvorhaben, etwa im
Immobiliensektor oder im Personalbereich, gestemmt werden kénnen.

Achim Schmid

KV Klausur im Kloster Bonlanden

Am 1. Advent 2024 startete ein neu gewahlter Kirchenvorstand seine Arbeit. Neu
dabei war auch, dass ein Gesamtkirchenvorstand fiir unsere Pfarrei und damit fir
zwei Kirchengemeinden planen, denken und entscheiden muss. Dabei mussten wir
uns an ein deutlich groBeres Gremium, neue Gesichter und andere Fragestellungen
gewdhnen. Nach einem sehr guten Jahr KV-Arbeit nahmen wir uns die Zeit, um
am 13. und 14.2. im Kloster Bonlanden in Klausur zu gehen. In wunderschoner
Atmosphare versuchten wir am ersten Abend uns mittels eines umfangreichen
Fragebogens besser kennenzulernen. Dabei kamen viele interessante und tiefge-
hende Gesprache zustande. Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des Themas
«Ehrenamt”. Warum sollen Menschen sich gerade bei uns im Ehrenamt engagie-
ren? Wie gewinnen wir neue Ehrenamtliche? Wie betreuen wir unsere Ehrenamtli-
chen? In engagierten Diskussionen wurden neue Ideen entwickelt. Der Ehrenamts-
dank am 27.2. war dann schon mal ein guter Auftakt. In einer Bibelarbeit wurde
uns deutlich, dass Gott mit den Begabungen einzelner viel anfangen kann, wenn
diese Begabungen fiir den Aufbau der Gemeinde zur Verfligung gestellt werden.
Den Abschluss der Klausur feierten wir mit einem gemeinsamen Abendmahl. Die
Klausur hatte allen Teilnehmenden gut getan. Es war sehr klar geworden, dass zwi-
schen den KV-Mitgliedern ein guter Geist herrscht und dass man gemeinsam die
sicher nicht einfachen Aufgaben der ndchsten Jahre angehen mdchte.

Dr. Cornelie Hanssler-Schoetensack Pfarrer Johannes Knéller

Foto:Pit Thomas




6 Bibel im Gesprach
Bibel im Gesprich

Herzliche Einladung zu spannenden Themen rund um Bibel, Theologie und Glau-
ben. Alle Vortrage und Diskussionsrunden sind offen flir Menschen, die gerne ins
Nachdenken kommen und besser verstehen wollen, was der christliche Glaube fiir
unsere Lebensflihrung bedeuten kann.

Bibel im Gesprich im Haus der Begegnung, Griiner Hof 7, 89073 Ulm
Prélatin a.D. Gabriele Wulz und Pfarrer Johannes Knéller

Turmbau zu Babel (1.Mose 11, 1-9)

Montag, den 04.05.2026, 19 Uhr

Der Turmbau zu Babel gilt als die klassische Geschichte fiir den menschlichen Gro-
Benwahn. Der Mensch baut sich einen Turm bis an den Himmel. Das geht nicht
gut. Am Ende stehen Vielfalt der Sprachen und auch Verwirrung. Vielleicht liegt
darin aber auch eine Chance? Was lernen wir tiber uns und tiber Gott, wenn wir
diese Geschichte nicht als eine vergangene, sondern als eine sich wiederholende
Erzdhlung verstehen?

Gehe fort in das Land, das ich dir zeigen will (1.Mose 12, 1-9)

Montag, den 18.05.2026, 19 Uhr

Unvermittelt erfolgt an Abraham der Ruf, sich mit seiner Familie aufzumachen
und seine Heimat zu verlassen. Er kennt das Ziel nicht. Er weil3 nur, dass Gott ihm
den Weg zeigen wird. Fiir unzidhlige Menschen, aber auch fiir viele Predigten, Bi-
belarbeiten, jidische und christliche Literatur und weit dariiber hinaus, hat dieses
LAufbruchsmotiv” immer wieder Furore gemacht. Aufbrechen gilt als eine Grund-
haltung des jiidisch-christlich gepragten Menschen. So beginnt die Geschichte der
Erzeltern mit einem Aufbruch...

Bibel im Gesprich im Gemeindesaal, Petrusplatz 8 (Erdgeschoss)
Pfarrer Johannes Kndéller

Alles, was ihr bittet (Johannes 16, 23)

Montag, den 08.06.2026, 17 Uhr

Jesus verheiBt seinen Jiingern zum Abschied: ,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch:
Wenn ihr den Vater um etwas bitten werdet in meinem Namen, wird er's euch ge-
ben." (Johannes 16, 23). Viele Bibelstellen ermutigen zum Beten und immer wieder
wird von Gebeterhdrung gesprochen. Was macht eigentlich ein Gebet zum Gebet?
Wann sprechen wir davon, dass ein Gebet erhort oder nicht erhort wurde? Welche
Erfahrungen haben Sie?



Einfach Heiraten 7
«Einfach Heiraten!", Freitag, 26. Juni 2026, Petruskirche

Am Freitag, den 26.06.2026 ist es wieder so weit: Wir 6ffnen unsere Kirche zum
.einfach heiraten”. Eingeladen sind Paare, ganz gleich, ob sie heiraten oder sich
segnen lassen wollen. Willkommen sind nicht nur junge oder frisch verliebte Paare,
sondern auch Eheleute, die vielleicht schon viele Jahre zusammenleben und sich
nun fur ihren nachsten gemeinsamen Lebensabschnitt segnen lassen mochten. Ei-
ne Pfarrerin oder ein Pfarrer flihrt mit lhnen ein personliches Vorbereitungsge-
sprach, bevor dann der Trau- oder Segnungsgottesdienst beginnt. Im Anschluss
daran besteht die Mdglichkeit, mit gefiillten Sektgldsern gemeinsam anzustoBen.

Was sollten Sie mitbringen?

Eine Stunde Zeit, Ihr Ja-Wort fiireinander und moglicherweise auch Menschen, die
Ihnen nahestehen (Kinder, Eltern, Geschwister, Freunde ...). Wenn Sie kirchlich ge-
traut werden wollen, bringen Sie bitte lhr standesamtliches Trauzeugnis mit. Eine
Mitgliedschaft in der Kirche ist nicht erforderlich.

. O

einfach”
Jetzt ist eure Chance: ' o helr&ten

Einfach Heiraten! iy
SEGEN FUR LANG- &
KURZENTSCHLOSSENE

26.6.26
U
@)
i 2 Von 10.00 -
SPONTAN ODER MIT 19.00 Uhr v
ANMELL())L{J)»;g:Oor;7L311N/E9749850 _-fEI'RUSKIRCHE
- NEU-ULM

EVANGELISCH . -
‘ LUTHERISCHE Y Gesamtkirchengemeinde %

Gerne kdnnen Sie spontan zur Petruskirche kommen. Komfortabler ist es, wenn
Sie sich ab 1.5.2026 iiber unsere Homepage anmelden. Wir freuen uns auf Sie!

Bei Riickfragen wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Kndller. Am besten per Mail:
johannes.knoeller@elkb.de.

Johannes Knéller, Pfarrer



https://www.evangelisch-neu-ulm.de/einfach-heiraten-2662026
mailto:johannes.knoeller@elkb.de?subject=Einfach%20Heiraten%202026

8 Musikalische Veranstaltungen

s DER MESSIAS
BLASERSERENADE G. E HANDEL

POSAUNENCHOR PFUHL Ausfithrende:

LEITUNG: WOLFGANG PAULUS Dekanatsprojektchor + Projektorchester
Maria Rosendorfsky (Sopran)
Cornelia Lanz (Alt)
Girard Rhoden (Tenor)
Sinfonische Blasmusik, Spirituals, Sonke Morbach (Bariton)
neue Choralbearbeitungen und Leitung: KMDin Tanja Schmid

mitreifende Rhythmen aus aller
SONNTAG, 17. MAI 2026

19 UHR
SONNTAG, 10. MA12026 // 17 Uhr

PETRUSKIRCHE NEU-ULM PETRUSKIRCHE NEU-ULM

EINTRITT FREL SPENDEN ERBETEN EINTRITT FREL SPENDEN ERBETEN.

Sonntag, 14. Juni, Haben Sie Lust auf einen ganz besonderen sommerli-
um 19 Uhr: chen Abend mit Orgelmusik (Tanja Schmid), mit Fin-
Orgel trifft Wein — gerfood (Fundraisingteam) und einer Weinprobe ver-
GenieBen mit allen schiedener, ausgewahlter Weine des , Trinkwerks"?
Sinnen Erleben Sie einen stimmungsvollen und heiteren

Abend und werden Sie gleichzeitig Unterstiitzer*in der
Sanierung unserer Orgel! Eintritt: 35 EUR
Alle Einnahmen dieses Abends kommen der Aktion ,Petrus klingt gut” zugute.
Da die Teilnehmerzahl bei der Weinprobe auf 50 Personen begrenzt ist, bitten wir
um eine Anmeldung im Vorfeld, am liebsten per Mail im Pfarramt (0731 [ 97498-
50; E-Mail: pfarramt.neu-ulm@elkb.de)

Sonntag, 28. Juni, Im Anschluss an seine Chorreise nach Irland singt der
um 17 Uhr: Chor Levantate unter der Leitung von Tanja Schmid
Chorkonzert mit Lie-  noch einmal Teile aus seinem irischen Konzertpro-

dern aus Irland, Latein- gramm in der Petruskirche Neu-Ulm.

amerika, Deutschland  Neben irischer Chormusik und ein paar Anekdoten
uber ,die griine Insel” wird Sie Levantate mit klassi-

scher Chormusik von Brahms, Schubert und Mendelssohn erfreuen! Der Eintritt

ist frei, iber Spenden fiir die Chorarbeit freuen wir uns.


mailto:pfarramt.neu-ulm@elkb.de?subject=Anmeldung%20Orgel%20trifft%20Wein%2014.06.2026
https://www.evangelische-termine.de/d-7825637
https://www.evangelische-termine.de/d-7825686
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Samstag, 25. Juli, Lassen Sie sich vom Petrusorchester auf einen Streif-
um 20 Uhr: zug mitnehmen zwischen klassischer Musik und Stii-
Klassik triff Rock — cken aus Rock und Pop!

Sommerkonzert des Mit dabei sind unter anderem Werke von Vivaldi, Of-
Petrusorchesters fenbach, Jenkins, Brahms oder Songs von Deep Purple,

Elton John, Led Zeppelin, Bonfire, Tempest, Abba und
vieles mehr! Das Petrusorchester wir begleitet von Marcel Schwager am Schlag-
zeug. Der Eintritt ist frei, liber Spenden fiir die Orchesterarbeit freuen wir uns.

Einladung zum ,,Stimmbildungsworkshop” Samstag, 11. Juli,
Ein kostenloses Angebot fiir Chorsanger*innen der 14.30 bis 17 Uhr:
Chore und Projektchore des Dekanats Neu-Ulm «Funktionale Stimmbil-

Ort: Petruskirche Neu-Ulm oder Petrussaal darunter  dung” mit der Sopranis-
Tipp: Am Sonntag, 12. Juli wird Heike de Young um  'tin Heike de Young

10 Uhr im Gottesdienst solo singen. Dariiber hinaus

sind alle Workshopteilnehmer eingeladen, die kleinen Stiicke, die wir im Work-
shop erarbeiten, noch einmal im Gottesdienst mitzusingen!

Wir werden das Requiem von Verdi in wenigen Proben Einladung zum offenen
miteinander erarbeiten und auffiihren. Chorprojekt:
Probenort: Petrussaal unter der Petruskirche Neu-Ulm Verdi-Requiem

am Petrusplatz

Probenzeit: Dienstag, 19.30 Uhr bis 21.15 Uhr und vereinzelt Samstagsproben
Probenbeginn: Dienstag, 23. Juni um 19.30 Uhr, Sommerferien = Sommerpause
Generalprobe am Samstag, 14. November

Aufflihrung am Sonntag, 15. November, 17 Uhr

Weitere Infos: siehe Homepage

Was Sie mitbringen sollten: Chorerfahrung und Freude an klassischer Chormusik!
Bitte melden Sie sich im Vorfeld bei mir per Mail an: tanja.schmid@elkb.de

Die Ensembles unter Tanja Schmid proben: Bitte beachten Sie das

PetrusChor: dienstags, 19.30 Uhr, Petrussaal musikalische Halbjah-
PetrusOrchester: donnerstags, 18.15 Uhr, Petrussaal resprogramm und die

Gospelchor: donnerstags, 20 Uhr, Petrussaal Homepage der Pfarrei
PetrusVokalEnsemble: projektweise nach Absprache  fiir ausfiihrlichere Infor-
Kontakt: tanja.schmid@elkb.de mationen!

Weitere Ensembles proben:

Chor der Erloserkirche: dienstags, 20 Uhr, Gemeinde-
saal Erloserkirche, Leitung Brigitte Ziegler-Weiland
Posaunenchor Neu-Ulm/Ludwigsfeld: mittwochs,

20 Uhr, Gemeindehaus Andreaskirche,

Kontakt: Torsten Frais 0160 - 98 62 22 16



mailto:tanja.schmid@elkb.de?subject=Offenes%20Chorprojekt:%20Verdi-Requiem
mailto:tanja.schmid@elkb.de?subject=Ensembles%20Petruskirche
https://www.evangelisch-neu-ulm.de/gemeindeleben/musik/jahresprogramm-2026
https://www.evangelisch-neu-ulm.de/gemeindeleben/musik/jahresprogramm-2026
https://www.evangelisch-neu-ulm.de/gemeindeleben/musik
https://www.evangelisch-neu-ulm.de/gemeindeleben/musik/ensembles

10 Besondere Gottesdienste [ Andachten / Feste

Soli deo Gloria — Gottesdienste mit besonderer Musik
10 Uhr (soweit nicht anders angegeben) in der Petruskirche

Sonntag, 3. Mai Gottesdienst Kantate. Musik: Gesang (Annika Goergens) und
Cembalo (Theo Diillmann). Arien von Vivaldi und Schiitz.

Sonntag, 14. Juni Kantatengottesdienst: Buxtehude ,Alles, was ihr tut" mit dem
Petrusvokalensemble und dem Petrusstreichensemble

Sonntag, 21. Juni Gottesdienst mit dem Petruschor

Sonntag, 28. Juni Segnungsgottesdienst. Musik: Querflétenquintett

Sonntag, 12. Juli Kunst/Musik/Kulturgottesdienst. Musik: Gesang (Heike de
Young) und Orgel (Tanja Schmid). Lieder und Arien. Kanons zum Mitsingen.

Sonntag, 26. Juli Segnungsgottesdienst. Musik: Trompete (Kuno Hogerle) und
Orgel (Tanja Schmid)

Sonntag, 2. August Gottesdienst mit der PetrusBand

Gottesdienste zusammen mit Kunst und Kultur
10 Uhr (soweit nicht anders angegeben) in der Petruskirche

Sonntag, 10. Mai Gottesdienst mitgestaltet vom Ensemble Sternenhinde 4 mit
Liedern und Texten zum 30-jdhrigen Krieg.

Sonntag, 24. Mai Pfingstgottesdienst mit Pfingstritus und virtuoser Orgelmusik
(Tanja Schmid)

Sonntag, 14. Juni Kiinstlergesprach mit Udo Rutschmann zum Ende des Ausstel-
lungszeitraumes seiner Installation mit dem Titel: Die Beobachterin.

Okum. Gottesdienst fiir Menschen mit und ohne Demenz
Gott begleitet meinen Weg - Samstag, 9. Mai, 15 Uhr in der Petruskirche
Im Anschluss bei Kaffee & Kuchen Informationen durch die Seniorenberatung.

Dienstag, 21. Juli, 15 Uhr in der Petruskirche
Drogentotengedenktag 2026 unter dem Motto: Verdndern, um Leben zu retten!

Auch dieses Jahr mochten wir
INTER"ATIONALER _ den Gedenktag fiir verstorbene
GEDENKTAG

Drogengebrauchende am 21.

Fin VERSTGRBENE Juli miteinander verbringen.
DRQGENGEBRAucHH E Wir laden herzlich zu einer ge-

meinsamen Andacht ein, um
innezuhalten, zu erinnern und Raum fiir Trauer zu geben.

Gemeinsam wollen wir der Verstorbenen gedenken und ein Zeichen fiir Mitgeftihl
und Solidaritat setzen.

Alle Interessierten sind willkommen, diesen Moment des Erinnerns mit uns zu teilen.
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Kirchen alle Konfessionen aus w ey '
Ulm und Neu-Ulm feiern

gemeinsam das Pfingstereignis

Feiern Sie mit!
Okumenischer Gottesdienst
Open Air im Glacis-Park
Pfingstmontag, 25. Mai, 10 Uhr

Bei schlechtem Wetter A
findet der Gottesdienst K
in der Petruskirche statt. L

Was ware ein Pride-Wochenende ohne queeren Gottesdienst?

Am Freitag, 19.06.26 um 19 Uhr fei-
ern wir in der Petruskirche Neu-Ulm
die Welt in ihrer bunten Vielfalt und
denjenigen, der sie erschaffen hat.

Gott sei Da_nk, die Welt ist bunt! Un-
ter dieser Uberschrift gibt es wieder
Fr. 19.06.26 19:00 den beliebten, bunten und 6kumeni-

Petruskirche Neu-Ul , .
CHUSINCnR et schen Gottesdienst fiir alle Men-
n Queer-Christ-Um SChen

queer-christ-uim@web.de

L i te Dieses Jahr gestaltet dieses Event
das Team der Gruppe ,Queer &
Christ UlIm" zusammen mit der regionalen Gruppe des Bundes der Deutschen Ka-
tholischen Jugend Ehingen-Ulm.

Lasst uns gemeinsam dankbar unsere Vielfalt feiern!

Gott sei Dank,
die Welt ist bunt!

Der queere Gottesdienst

Save the date: Jubelkonfirmation

Am Sonntag, den 20. September 2026 findet die nachste Jubelkonfirmation fiir
die Evang.-Luth. Pfarrei um 10 Uhr in der Petruskirche statt. Wenn Sie also im Jahr
2026 oder 2025 vor 25 oder 50 Jahren konfirmiert worden sind und an der Jubel-
konfirmation mit persénlichem Segen teilnehmen wollen, melden Sie sich bitte bis
zum 1. September im Pfarramt an. Wir freuen uns schon sehr auf Sie und laden am
Vorabend zur Teilnahme an der Kulturnacht Ulm/Neu-Ulm ein. Die Petruskirche
bietet ab 18.15 Uhr ein musikalisches und kiinstlerisches Programm an. Wenn Sie
mogen, besteht am Sonntag nach dem Gottesdienst die Moglichkeit zum gemein-
samen Mittagessen. Auch dazu erbitten wir lhre Anmeldung.



12 Gottesdienste
Petruskirche/Stadtmitte Erloserkirche/Offenhausen Andreaskirche/Ludwigsfeld

So

03.05.

Sa

09.05.

So

10.05.

Do

14.05.

So

17.05.

So

24.05.

Mo

25.05.

So

31.05.

Do.

04.06.

So

07.06.

So

14.06.

B>

10 Uhr

10 Uhr

15 Uhr

10 Uhr

10 Uhr
10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr
10 Uhr
10 Uhr
10 Uhr

9 Uhr

10 Uhr
10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

Mit Kindergottesdienst - AnschlieBend Kirchenkaffee

Gottesdienst Kantate mit Abendmahl, Gesang (Annika Goergens),
Cembalo (Theo Diillmann). Arien von Vivaldi und Schiitz,
Pfr. Johannes Knoller

Gottesdienst, Pfrin. Ruth Simeg u. Vikar Julius Graf-Klotz

Okumenischer Gottesdienst fiir Menschen mit und ohne Demenz,
Pfr. Jean-Pierre Barraud

Kunst/Musik/Kulturgottesdienst mit Sternenhande-Texten und

Liedern zum 30.-jahrigen Krieg, Pfr. Jean-Pierre Barraud L=l
Gottesdienst, Pfr. Johannes Knoller

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt, Pfr. Johannes Knoller
Gottesdienst, Pfr. Johannes Knoller

Familiengottesdienst mit Taufe, Pfrin. Ruth Simeg u. Vikar
Julius Graf-Klotz s
Pfingstfest mit virtuoser Orgelmusik (Tanja Schmid) und

Pfingstritus, Pfr. Jean-Pierre Barraud

Okumenischer Open-Air Gottesdienst im Glacis Park, Pfr. Johan-
nes Knaller, bei Regen in der Petruskirche (s. Seite ?)

Gottesdienst, Vikar Julius Graf-Klotz

Fronleichnam, Festgottesdienst auf dem Schwal/bei schlechtem
Wetter in St. Johann Baptist mit anschl. Prozession

Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Johannes Kndller 51%}
Gottesdienst, Lektorin Martina Maurer

Kantatengottesdienst. Buxtehude: ,Alles was ihr tut” mit
dem Petrusensemble und dem Petrusstreichensemble, Pfr.

Jean-Pierre Barraud
Im Anschluss Kiinstlergesprach mit Udo Rutschmann

Gottesdienst, Pfrin. Ruth éimeg u. Vikar Julius Graf-Klotz
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10 Uhr Gottesdienst mit dem Petruschor, Pfr. Johannes Knoller

So Familien-Festgottesdienst zum Pfarreifest mit dem Chor der Erl6-
21.06. 10 ynr serkirche, Pfrin. Ruth Simeg
Bleiben Sie im Anschluss zum Sommerfest der Pfarrei!
So Segnungsgottesdienst mit dem Querflotenquintett, Pfr. Johannes

28.06, 10 UAT oBiler

10 Uhr Silberwald Open Air Gottesdienst, Pfrin. Ruth Simeg

5o 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Johannes Kndller %’3
05.07. 10 Unr Jugendgottesdienst, Pfrin. Ruth Simeg

So 10 Uh Musikgottesdienst mit Gesang (Hejke de Young) und
12.07. " Orgel (Tanja Schmid), Pfrin. Ruth Simeg (of

So 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Jean-Pierre Barraud
19.07. 19 yhr Familiengottesdienst zum Tauferinnerungsfest, Pfrin. Ruth Simeg "_H

10 Uhr Segnungsgottesdienst mit Trompete (Kuno Hogerle) und Orgel
So (Tanja Schmid), Pfr. Jean-Pierre Barraud
26.07. Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Ruth Simeg u. Vikar Julius

10:Uhr Graf-Klotz

So Gottesdienst mit Abendmahl und der PetrusBand, Dekan Jiirgen
10 Uhr
02.08. Pommer

Gottesdienste in den Seniorenheimen und der Donauklinik

Die Termine finden sich auf der Homepage, dem Amtsblatt der Stadt Neu-Ulm
sowie in den einzelnen Hausern (AWO, St. Michael, St. Damian und der Donaukli-
nik) auf Plakaten. Die evangelischen Gottesdienste werden in der Regel als
Abendmahlsgottesdienst gefeiert. Dariiber hinaus gibt es 6kumenische Gottes-
dienste.

Barrierefreier Zugang zu Gottesdiensten und Veranstaltungen in der
Petruskirche tiber den Aufzug und in der Erloserkirche Giber Rollstuhlrampen.
Abendmahl Petruskirche: Einzelkelch, Traubensaft, glutenfreie Hostien.
Abendmahl Erléserkirche: Einzelkelch, tlw. mit Traubensaft, glutenfreie Hostien.



14 Treffpunkt Gemeinde in unserer Pfarrei

Kinder, Jugend, Familien

Kindergottesdienst: siehe Seiten 12 und 13: 07.06. und 05.07. in der Petruskirche,
Andrea Nagel u. KiGo-Team; Auskunft bei Pfarrerin Ruth Simeg

Spielgruppe (0-3 Jahre): donnerstags, 15.30 - 17 Uhr
Gemeindesaal Erloserkirche, Pfarrerin Ruth Simeg
Pfadfinder Wolflinge (5-8 Jahre): dienstags, 16.45 - 18 Uhr
Gemeindesaal Erloserkirche, Pfarrerin Ruth Simeg u. Team
Kinderbibeltag und Teenies on Tour (4. - 7. Klasse) oder Vater-Kind-Tag:
monatlich im Wechsel samstags, 9.30-13 Uhr, Erloserkirche

Konfirmanden Jugendtreff ,freiTags": freitags, 19 Uhr, Erl6serkirche
Auskunft bei Pfarrerin Ruth Simeg

Konfirmandenzeit 2026 - 2027: 5
Auskunft bei Pfarrer Johannes Knoller und Pfarrerin Ruth Simeg

Erwachsene

Samstags-Treff: samstags, ca. 10 - 12.30 Uhr im Foyer Petrusplatz 8
Auskunft bei llse Schick: 0731 - 8 43 83
Die Spenden gehen an die Kirchenmusik in der Petruskirche.

Besuchsdienst: in der Donauklinik und Geburtstagsbesuche bei Alteren,
Treffen nach Absprache. Ansprechpartner: Pfarrer Jean-Pierre Barraud

Bibel im Gespriach: siehe Seite 6
Musikalische Ensembles der Pfarrei: siehe Seiten 8 und 9
Kunst in Petrus: siehe Seiten 10, 12, 13 und 16

Mannertreff - Grillen & More: Freitag, 08.05., 19 Uhr, Innenhof der Erldserkirche
Kontakt Jiirgen Nagler-lhlein, Telefon: 0731 - 70 54 797

Malgruppe: dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr, Konferenzzimmer der ErlGserkirche
Auskunft bei Renate Krumm, Telefon: 0731 - 73 766

Senioren

Okumenischer Seniorenkreis: In der Regel am 1. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr,
Pfarrsaal St. Albert (Offenhausen), Leitung: Karin Englisch Tel. 0731 - 96 91 151
05.05. Was wissen Sie tiber den Tafelladen in Neu-Ulm? Schauen Sie hinter die

Kulissen mit Stefan Kast, dem Kreisgeschaftsfiihrer des BRK Neu-UIm.
02.06. Gestaltet von der Kita St. Albert mit Unterstiitzung des Teams des Seni-
orennachmittages.
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07.07. Ein Nachmittag im Sommergarten - Tanze im Sitzen, Konzentrations-
und Gedéachtnistraining mit Karin Englisch und Team.

Seniorenkreis: montags, 14.30 - 16.30 Uhr, Gemeindesaal, Petrusplatz 8,
mit Renate Reineck Tel. 0731 - 8 30 66
18.05. Reisebericht Jordanien mit Dekan Jirgen Pommer
29.06. Ausflug nach lllertissen in die Staudengartnerei GaiBmayer
27.07. Sommerfest des Seniorenkreises

Espresso-Seminar

Burmanns Espresso-Seminar: mittwochs, 10 - 11.15 Uhr

Ab 9.30 Uhr Einfinden bei Obst und Espresso.

Gemeindehaus der Erldserkirche Offenhausen, Martin-Luther-Str. 2

06.05. Karin Weisgraber: Der Vordere Orient vor 60 Jahren - Erfahrungen einer
Lehrerin an der Deutschen Schule in Istanbul und auf Reisen.

20.05. Erzaihlcafé: Unsere Eltern

10.06. Stefan Reichenbacher: Drei Wochen Norwegen.

24.06. Martinus-Kurrende mit Gerda Kaufmann: Schwabische und norddeutsche
Lieder

08.07. Ernst Burmann: Unsere Bezirkshauptstadt Augsburg

22.07. Ernst Burmann: Freiburg, Colmar, Breisgau

Umtrunk auf dem Schwal: jeden zweiten Samstag im Monat um 15 Uhr bei je-

dem Wetter. Man bringt was mit und teilt es. Gesungen wird auch. Nachste Termi-

ne sind 09.05., 13.06. und 11.07.

Das Okumenische Friihstiick

Montag, 22.06., 9.30 Uhr, Johannessaal von St. Johann Baptist
Thema: Wie hilt man das alles aus?
Kontakt: Elisabeth Miiller-Linss, Tel.: 0731 - 5 61 65

Elisabeth Kostler, Tel.: 0731 - 8 32 29

Ol
!f Y

Kahlriickenalpe

Tag der offenen Tiir: Sonntag, den 3. Mai; Auskunft bei Pfr. Tobias Praetorius

Kirchenvorstandssitzung

offentliche Sitzungen 13.05. und 17.06. jeweils 19.30 Uhr und 08.07., 18 Uhr
abwechselnd in der Petrus— und Erloserkirche


mailto:tobias.praetorius@elkb.de?subject=Kahle%20-%20Tag%20der%20offenen%20Tür%203.5.26

16 Kunst [ Initiative kulturelle Integration (IKI)
Philosophie in Farbe geschrieben

Pfarrer Jean-Pierre Barraud und der Kiinstler Dmitri Krenzer (Neu-Ulm, Dresden)
laden Sie herzlich ein zur Ausstellungseréffnung am 16. Juli 2026 um 19 Uhr in
der Petruskirche.

Es werden Malerei sowie erstmals Bleistiftzeichnungen von Dimitri Krenzer gezeigt.

Das Thema seiner Werke, die bekannt sind unter anderem aus den Einzelausstellun-
gen im Stadthaus Ulm 2009 und
der Galerie im Kornhauskeller 2023,
ist das einzelne Seiende im Werden
und Dauern in einem unendlichen
Raum. Im interessierten Forschen
um den "visuellen Urpunkt” herum,
mit Sehnsucht nach unbedingter
Schonheit als bildlicher Aspekt neh-
men seine Werke Gestalt an. Dabei
maochte er nicht nur eine einfache
Abstraktionsebene seines Themas
zur Erscheinung bringen, sondern
durch Materialsprache und Zusam- Foto: © Dimitri Krenzer
menstellung die Wahrnehmung 6ffnen fiir das Unfassbare.

Der Kiinstler ist zur Er6ffnung anwesend und fiihrt durch die Ausstellung im An-
schluss an den Gottesdienst an den Sonntagen 19. und 26. Juli sowie am 11. Okto-
ber von 11 bis 12 Uhr.

Die Ausstellung ist taglich von 9-16 Uhr in der offenen Petruskirche zu sehen.

Aktionstag Zusammenbhalt in Vielfalt .
Konzert in der Petruskirche Neu-Ulm GenerationenTreff Initiative
Donnerstag, 21. Mai 2026, 18.30 Uhr Uim/Neu-Ulm sV, Integration

Die Mitglieder der Initiative kulturelle Integration (IKI) - ein einzigartig breites Biindnis von Vertrete-
rinnen und Vertretern der Zivilgesellschaft, Religionsgemeinschaften, Medien, Sozialpartner, von
Bund, Lindern und kommunalen Spitzenverbdnden und dem Deutschen Kulturrat - rufen erstmalig
zum bundesweiten Aktionstag Zusammenhalt in Vielfalt am 21. Mai 2026 auf.

Der GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm in Kooperation mit der Evang.-Luth. Pfarrei Neu-Ulm beteiligt
sich an diesem Aktionstag mit einem Konzert von Christa Mayerhofer und Andy Bigos in der Petrus-
kirche.

Gespielt wird das Projekt ,Der Koffer des Emigranten” - internationale Lieder zu Migration. Welt-
weit ist Migration ein aktuelles Thema, sei es, dass Menschen auf Grund ihrer Religion oder politi-
schen Einstellung verfolgt werden oder als Folge von Klimakrise und wirtschaftlicher Not die Flucht
ergreifen. Ihre Erfahrungen sind in das internationale Liedgut eingegangen. Christa Mayerhofer in-
terpretiert die teils erschiitternden Lieder als ausdrucksstarke Sangerin, Andy  gesrdert durch:

Bigos baut dazu mit seinem Gitarrenspiel den stimmigen Hintergrund. Brot it Mitln des

Spenden erwiinscht zugunsten ,Brot fiir die Welt" fiirdieWelt  Entwicklungsdienstes



Diakonie 17
Der Sozialpsychiatrische Wohnverbund der Diakonie Neu-Ulm liegt mitten im
Herzen in Neu-Ulm und bietet ein Zuhause fiir psychisch kranke Erwachsene, wel-
che im Alltag Hilfen und Unterstiitzung bendtigen. Unser multiprofessionelles
Team bietet 21 Wohnplatze in dezentraler Struktur an. Unsere Arbeit und unser
Wohnheim wird am besten von einer unserer Bewohnerinnen beschrieben:

Mein Gedicht

Der Italiener an der Bar und lachelt ganz wunderbar.

Die StraBe bei der Diakonie vor Augen hab ich immer sie.

Das Dekanat liegt an der StraBe, da gibt es samstags einen Kaffee.

Die Petruskirche liegt imposant daneben, da gehen wir zum Gottesdienst eben.
Die Diakonie ist ein Ort der Begegnung fiir alle, die hier arbeiten und wohnen,
wie in unserem Falle.

Wir haben einen schénen Garten, da wachsen Blumen, Gras, Baume

vielerlei Arten.

Dann gibt es Therapie, Entspannung, Bewegung und Sport,

alles zusammen an einem Ort.

Eichhornchen sagen sich gute Nacht, weil es alle fréhlich macht.

Jeder wird gesehen, es wird gesprochen und gelacht. Ernst sein gehort

auch dazu - ups, wer hatte das denn gedacht!

Die Mitarbeiter sind kompetent und hilfsbereit und nehmen sich fiir uns

sehr viel Zeit.

In der GartenstraBBe wartet die Arbeit auf uns, schleifen, kochen, backen,
bligeln, ndhen, putzen und dergleichen mehr der lieblichen Sachen.

Einen Laden haben wir auch, da gibt es die selbstgemachten Sachen auch zum Verkauf.
Meine Bezugsperson ist ein Wonneproppen, sie macht mit uns alles mit.

Ich mag sie total, und wir sind ihr alle wichtig und nicht egal.

Sie ist sehr freundlich und nett und macht mit uns auch Sport auf dem Kissen,
nicht auf dem Parkett.

Herr K. ist fleiBig, treu und seit 1 Jahr dabei. Er macht viel Entspannung,
kocht und backt lecker und gesund.

Genau wie Frau S., und das hat seinen Grund.

Wir nehmen Medikamente ein, die helfen uns zwar, lassen uns aber auch

oft aufgehen wie kleine Hefeklichlein.

Die Mitarbeiter machen mit uns echt viel mit, daflir bedank ich mich bei ihnen
allen und freue mich mit uns auf den néchsten vor uns liegenden
Lebensabschnitt.

Wir machen Ausfliige in die Natur, aber wir waren auch in Lindau z.B.
.Diakonie on Tour".
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Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen in der Erloserkirche:

17. Mai, 10 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufe, anschlieBend Kirchenkaffee

21. Juni, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst zum Pfarreifest mit Vorstellung unserer
neuen Konfirmand*innen, mitgestaltet vom Kinderhaus Spatzennest und dem Kir-
chenchor der Erloserkirche; anschlieBend buntes Fest rund um die Erléserkirche
mit Mitmach-Biihne (Anmeldung siehe rechts), Spielstationen, Tombola des For-
dervereins und vielen Leckereien zu familienfreundlichen Preisen!

27. Juni, 9.30-13 Uhr, Gemeindehaus: Kinderbibeltag fiir Kinder von 3 Jahren
bis 3. Klasse; Anmeldung und weitere Infos auf www.evangelisch-neu-ulm.de

5. Juli, 10 Uhr: Jugendgottesdienst

19. Juli, 10 Uhr: Familiengottesdienst zum Tauferinnerungsfest. Wir lassen uns an
unsere Taufe erinnern und empfangen den personlichen Segen. Alle Kinder diirfen
ihre Taufkerzen mitbringen und im Gottesdienst anziinden. Paten sind herzlich
eingeladen, ihre Patenkinder zu begleiten. AnschlieBend Kirchenkaffee

Weitere Veranstaltungen der jﬁ%GEUI\TCDHE +
Evangelischen Jugend im Dekanat Sy

Infos dazu auf www.ej-nu.de i

22. - 26.05.2026  Kinderzeltlager auf dem Stettenhof in den Pfingstferien
04. - 08.09.2026  Kidsfreizeit in der Blauhiitte in den Sommerferien

22. - 26.05.2026 Teeniezeltlager auf dem Stettenhof in den Pfingstferien
07. - 14.08.2026 Teeniefreizeit im SchloBle in den Sommerferien

16. — 23.08.2026  Taizé-Freizeit in Frankreich in den Sommerferien

20.06.2026 EJ-Update Gruppenentwicklung in Jettingen-Scheppach

04.07.2026 EJ-Update Methoden Update fiir Jugend- und Konfigruppen
in Riedheim

25.07.2026 EJ-Sommerfest in WeiBenhorn

Evangelische Jugend im Dekanat Neu-UIm - Region Neu-Ulm
Dekanatsjugendreferentin Ute Kling

Neues gemeinsames Jugendbiiro: Reichenbergerstr. 8, 89312 Gilinzburg
(08221) 93 60 276, Mobil: (01522) 196 07 52 E-Mail: neu-ulm@ej-nu.de,

Homepage: ej-nu.de



https://www.evangelisch-neu-ulm.de/
https://www.ej-nu.de/
https://www.ej-nu.de/
mailto:neu-ulm@ej-nu.de
https://www.ej-nu.de/

Mitmachbiihne [ Nachruf 19

Singen, Tanzen oder Zaubern - flir ein paar
Minuten gehort die Biihne Dir!

Ein Mikrofon ist da, alles Weitere flir
deinen Auftritt bringst Du bitte selbst mit.

Hier geht’s zur Anmeldung: z
INFO@SPATZENNEST-FVU.DE

WANN: 21.06.2026
WO: PFARREI SOMMERFEST
ERLOSERKIRCHE OFFENHAUSEN -

Gedenken an Walter Plaschko

Am 30. Januar verstarb vollig unerwartet Walter Plaschko, unser ehemaliger Kir-
chenvorsteher und langjahriger ehrenamtlicher Lektor der Erloserkirche und Mit-
glied des Aufsichtsrates der Diakonie, im Alter von 75 Jahren. Walter Plaschko war
seit seiner Jugend an ehrenamtlich in der Gemeinde, darliber hinaus u.a. auch im
TSV Neu-UIm und dem SV Offenhausen engagiert. Fiir sein jahrzehntelanges, viel-
seitiges Ehrenamt wurde er mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit der Blir-
germedaille der Stadt Neu-UIm, dem Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerprasi-
denten und einer Einladung von Prisident Gauck ins Schloss Bellevue. Wir sind
dankbar fiir seinen Dienst in Kirche, Diakonie und Gesellschaft und trauern mit
den Angehdrigen um Walter Plaschko.

Gott troste alle, die um ihn trauern, und vollende sein Werk an ihm in Ewigkeit.


mailto:info@spatzennest-fv.de?subject=Anmeldung%20Mitmach-Bühne%20Pfarrei%20Sommerfest%202026

20 Geburtstage

Herzliche Wir gratulieren allen Gemeindegliedern zum 70., 75., 80., 85.
und allen weiteren Geburtstagen und wiinschen alles Gute
und Gottes Segen.

Wenn Sie keine Verdffentlichung Ihres Geburtsta

wiinschen, melden Sie sich bitte im Pfarramt

Gliickwiinsche

AV,

Grafik: Arnold
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Geburtstage / Freud und Leid 21

\)‘\‘ ef;\c’ id: Taufen, Trauungen, Bestattungen

C’\

.
T
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22 Jahresgabe 2025 [ Kirchgeld 2026 [ Gemeinde auf Tour
Jahresgabe 2025 - Petrusglocken

Ganz herzlich bedanke ich mich als geschaftsfiinrender Pfarrer fiir die eingegan-

genen Spenden der gemeinsamen Jahresgabe 2025 zugunsten der Sanierung der

Kirchenglocken der Petruskirche. Vielen Dank fir 7194,87 €. Wir hoffen, dass die

Arbeiten bald beginnen kdnnen und wir wieder ein volles Glockengeldut zu horen
bekommen.

Pfarrer Johannes Knéller

Kirchgeld 2026

Dieser Ausgabe liegt der Kirchgeldbescheid und der Kirchgeldbrief bei. Wir sind

Ihnen sehr dankbar, wenn Sie lhr Kirchgeld liberweisen. Sie tun damit viel Gutes.
Falls Sie weitere Fragen und Anregungen zum Kirchgeld haben, kénnen Sie sich

gerne an mich wenden, am besten per Mail.

Pfarrer Johannes Knoller

Gemeinde auf Tour — Vorankiindigung

Busausflug zum Kloster Roggenburg
Samstagnachmittag, 26. September 2026

Das Kloster Roggenburg feiert heuer sein 900-jahriges Bestehen.

Aus diesem Grund haben
wir eine Gruppenflhrung
durchs Kloster gebucht.

Keine Sorge wegen der
vielen Treppen im Gebdu-
de: Lift vorhanden!
AnschlieBend kehren wir
zu Kuchen und Kaffee in
die Klostergaststatte ein.
Genaue Infos zu Abfahrts-
ort, -zeit, Dauer, Kosten n oM

usw. erscheinen in der Foto: AlchemillaMolls auf Pixabay
August-September-Oktober - Ausgabe unseres Gemeindeblattles.

Wer sich als Interessent*in schon vormerken lassen will, meldet sich bitte bei

Berthold Dworzak an: per Tel. 0731 - 721607 (am besten zwischen 18 und 18.30

Uhr) oder per Email unter berthold.dworzak@web.de

Wir freuen uns schon auf diesen regional-historischen Gemeindeausflug mit Ihnen.

Pfarrer Jean-Pierre Barraud Berthold Dworzak



mailto:berthold.dworzak@web.de?subject=Busausflug%20Kloster%20Roggenburg%2026.09.2026
https://pixabay.com/de/users/alchemillamollis-659388/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=999352
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Evangelisch-Lutherische Pfarrei Neu-Ulm, Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 0731-974 98-50 (neu!) - Fax.: neu - nicht mehr verfiigbar!

Homepage: www.evangelisch-neu-ulm.de

E-Mail: pfarramt.neu-ulm@elkb.de

Pfarramtssekretérin: Petra Wurm

Offnungszeiten Pfarramt: Mo. u. Mi. 10 - 13 Uhr; Do. 14 - 16 Uhr
Seelsorgebereitschaft Mobiltelefon 0171-628 42 74
Hausmeister u. Mesner: Friedrich Qanbari Adiwi (auBer Dienstag) 01590-405 44 19
1. Pfarrstelle: Dekan Jiirgen Pommer Tel. 974 98-30
2. Pfarrstelle: Geschéaftsfiihrender Pfarrer Johannes Knéller Tel. 974 98-42
3. Pfarrstelle: Pfarrerin Ruth Simeg Tel. 250 664 13
4. Pfarrstelle: Pfarrer Jean-Pierre Barraud Tel. 602 883 41
Kirchenmusik: Kirchenmusikdirektorin Tanja Schmid 0176-634 143 74

Evangelisches Jugendwerk Neu-Ulm:  Jugendreferentin Ute Kling  08221-936 02 76
Reichenberger Str. 8, 89312 Giinzburg ~ Sekretarin Kathrin Kraus

Evangelische Kindertageseinrichtungen der Pfarrei Neu-Ulm:

Verena Uhimann, Geschaftsfiihrung, Petrusplatz 8 Tel. 974 98-52
Jona-Insel (Krippe, Kindergarten):
Nadja Reichelt, Gesamtleitung, Lincolnstr. 1 Tel. 725 46 27
Kinderhaus Spatzennest (Krippe, Kindergarten):
Bianca Bosch, Gesamtleitung, Krautgartenweg 2 Tel. 73502
Zachius-Nest (Krippe, integrativer Kindergarten, Hort):
Michaela Griiner, Leitung Kindergarten und Hort, Riedstr. 26 Tel. 151 69-20
Edith Richter, Leitung Kinderkrippe Tel. 151 69-21
Impressum:

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarrei Neu-Ulm, Petrusplatz 8, 89231 Neu-UIm,
vertreten durch den geschiftsfiihrenden Pfarrer Johannes Knoller V.i.S.d.P.

Redaktion: Pfarrer Jean-Pierre Barraud, Natalie Gugler, Jiirgen Nagler-lhlein
Lektorat: Dr. Silke Streiftau, Dr. Cornelie Hanssler-Schoetensack, Thomas Dietrich
Auflage: 3.750; Erscheinungsweise: alle 3 Monate

Druck: GemeindebriefDruckerei, Eichenring 15a, 29393 GroB Oesingen

Fotos, Bilder und Grafiken, sofern nicht angegeben: Ruth Simeg, Natalie Gugler, Michael Draesner,
Pit Thomas, Katrin Link, GemeindebriefDruckerei.de, gemeindebrief.evangelisch.de

Die Redaktion behilt sich vor, Beitrage zu kiirzen oder nur auf der Homepage
zu veroffentlichen.

Redaktionsschluss fiir August - Oktober 2026: 29.6.26 und erscheint am
23.7.26

Gemeinsame Bankverbindung unserer Pfarrei: i GED .
IBAN: DE 19 7305 0000 0430 0178 55 - BIC: BYLADEM1NUL |_www.blauer-engel.de/liz195
Sparkasse Neu-Ulm/lllertissen  Dieses Produkt Dachs

Bei Spenden bitte den Verwendungszweck mit angeben. o ”"ﬁffg”;zE!?ﬁ.?&,E”“'
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OFFENHAUSEN
21.05.2025 110:30 UHR

““ FAMILIENGOTTESDIENST
MIT DEM ERLOSER-CHOR UND DEM

R . b KINDERHAUS SPATZENNEST
' N\VV

IM ANSCHLUSS:

Mittagessen vom Grill
Kaltgetranke und Bier vom Fass
Kaffee und selbstgebackene Kuchen

Belgische Waffeln

Tombola mit tollen Gewinnen
Buntes, vielfaltiges Kinderprogramm
Rollenrutsche

Mitmachbtihne

...und vieles mehr!




